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BERICHTE AUS DEM OM

Aus der Arbeit des Heimatbundes für das
Oldenburger Münsterland 2012/2013

„Heimat, ist immer ein Ort, den man gestalten imiss. Sie ist einfach eine Aufgabe. Und
dadurch wird ein Ort zur Heimat, dass man sich den Aufgaben stellt, die dieser Ort be¬
reithält. " Edgar Reitz, Regisseur des Fernsehfilms „Heimat", FAZ 11.05.2012

Es ist ein Teil des Selbstverständnisses des Heimatbundes für das Oldenburger

Münsterland, dass er seine Aufgaben nicht nur darin sieht, Themen wie Ge¬

schichte, Kultur, Natur, Umwelt, Brauchtum und plattdeutsche Sprache für un¬

sere Region fundiert zu untersuchen, zu pflegen und im öffentlichen Bewusstsein

zu verankern, sondern auch darin, wirtschaftliche und soziale Entwicklungen der

Gegenwart rechtzeitig zu analysieren und zu benennen und so an der künftigen

Gestaltung unserer Heimat mitzuwirken.

Er kann und will sich dabei nicht in die aktuelle Tagespolitik einmischen, seine

Aufgabe ist es vielmehr, die langfristigen Perspektiven in den Blick zu nehmen

und seine Stellungnahmen möglichst ausgewogen und konsensual, aber auch
deutlich und nachdrücklich zu formulieren.

Auf der Beiratssitzung in Bühren am 13. Oktober 2012 herrschte weitgehend

Einigkeit darüber, dass der Heimatbund angesichts des sich beschleunigenden

Strukturwandels in der Landwirtschaft und der bedrohlichen Auswirkungen auf

die seit Generationen ererbte Natur- und Kulturlandschaft im Oldenburger Adün-

sterland aufgerufen sei, eine grundsätzliche Stellungnahme zu dieser Thematik

abzugeben und dabei auch problematische Entwicklungen nicht auszusparen.

Dies war der eigentlichen Anstoß für die groß angelegte öffentliche Podiumsdis¬

kussion, die der Heimatbund am Samstag, dem 23. Februar 2013, in der Atda der
Universität Vechta veranstaltete zum Thema:

„Agrarstruktur und Kulturlandschaft im Wandel:

Wohin steuert das Oldenburger Alünsterland?"

Präsident Hans-Georg Knappik beschrieb die Zielsetzung der Veranstaltung in

seinem Bericht auf dem Delegiertentag des Heimatbundes am 2. März 2013 fol¬

gendermaßen:
„... Wir haben einerseits die außerordentlichpositive wirtschaflticheEntwicklung des
Oldenburger Münsterlandes, andererseits ... sehen wir aber auch Entwicklungen, die
uns, dem. Heimatbund und großen Teilen der BevölkerungSorgen machen. ... Unter
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